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Einsatzgebiete der 

DLRG im Kreis Düren 

 

Katastrophenschutz 

Für das Land NRW 

 

Örtliche Gefahrenabwehr 

Für den Kreis Düren 

 

Aus– und Fortbildung 

Für ehrenamtliche Retter 

 

Erstellung von Wasserrettungs-

dienst-Konzepten für zukünfti-

gen Einsatzgebiete im ehemali-

gen Braunkohlerevier 

Sie helfen uns—Wir retten 

Menschen 

Neue Technik für die 

DLRG Bezirk Kreis Düren 

kreis-dueren.dlrg.de 



Welche Technik wird benötigt? 

Als Mittel der Wahl benötigen wir das   

Simrad Professional 12“. Dieses Gerät 

bietet uns wichtige Funktionen an: 

• 12“ Touchscreen 

• Behördensoftware 

• WIFI Bildübertragung 

Zudem kann es in unterschiedlichen Ein-

satzgebieten verwendet werden: 

• Personensuche im Still– und Fließ-

gewässer 

• Personensuche in Flach– und Tief-

wasserbereichen 

• Sowie die dortige Gegenstandssu-

che wie verunglückte Boote, um-

weltgefährdende Gegenstände o-

der andere Objekte. 

 

 

Was kostet diese Sonartechnik? 

Simrad SAR Professional 

• Kosten Gerät: ca. 4200€  

• Kosten Zubehör: ca. 600€  

• Schulungen: ca. 2400€  

 

Projekt-Gesamtkosten: ca. 7.200€  

 

Diese Kosten können von einem ge-

meinnützigen Verein ohne Profitinteres-

sen wie der DLRG im Kreis Düren nicht 

gestemmt werden. 

Daher brauchen wir Ihre Hilfe, damit wir 

helfen können. 

Gerne können wir mit ihnen gemeinsam 

Konzepte für eine mögliche Förderung 

oder ein Sponsoring ausarbeiten.  

 

Treten Sie mit uns in Kontakt und wer-

den auch sie Freund, Förderer und 

Sponsor der Deutschen Lebens-

Rettungs-Gesellschaft im Kreis Düren. 

Wofür wird ein Sonar benötigt? 

Die meisten Einsätze in der örtlichen Ge-

fahrenabwehr beinhalten Personensu-

che in Gewässern. Unterwasser können 

Taucher jedoch nur punktuell eingesetzt 

werden. Moderne Sonartechnik bietet 

hier eine effiziente und schnelle Unter-

stützung der Einsatzkräfte. 

Mittels Schalltechnik wird in der Anwen-

dung der jeweilige Gewässerboden ab-

getastet. Das Gerät wird hierzu auf ein 

Rettungsboot montiert und bietet so-

dann die Möglichkeit große Areale in 

kurzer Zeit abzusuchen. 

Aktuell befindet sich kein vergleichbares 

Gerät im Kreis Düren. Andere Organisa-

tionen müssen daher in solchen Einsät-

zen aus größer Entfernung oder mit ver-

alteter Technik anrücken. 

Die Sonartechnik hat daher also einen 

großen Einsatznutzen und wird im Kreis 

Düren dringend benötigt. 

kreis-dueren.dlrg.de 


